
Zitat aus 

 

Carl Friedrich von Weizsäcker: „Bedingungen des Friedens“, Vandenhoeck & 
Ruprecht, Göttingen, (1964), Seite 8: 

 

 

„Der Weltfriede ist notwendig, denn die Welt der vorhersehbaren Zukunft ist eine 
wissenschaftlich-technische Welt 

Der Weltfriede ist nicht das goldene Zeitalter, sondern sein Herannahen drückt sich 
in der allmählichen Verwandlung der bisherigen Außenpolitik in Welt-Innenpolitik aus. 

Der Weltfrieden fordert von uns eine außerordentliche moralische Anstrengung, denn 
wir müssen überhaupt erst eine Ethik des Lebens in der technischen Welt 
entwickeln.“   

 

 


